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Waldbrandgefahr verschärft sich täglich 
 
Im Wald und in Waldesnähe kein Feuer entfachen 
 
Auf dem Gebiet des Kantons St.Gallen ist es ab sofort verboten, im Wald oder in 
Waldesnähe Feuer zu entzünden sowie brennende Streichhölzer und 
Raucherwaren wegzuwerfen. Auch fest eingerichtete Feuerstellen an solchen 
Orten dürfen nicht benutzt werden. 
 
Seit Anfang April sind kaum Niederschläge gefallen, und das seit Tagen andauernde sonnige 
Wetter trocknet den Waldboden und die Vegetationsschicht weiter aus. Eine Wetteränderung 
mit grösseren Niederschlägen zeichnet sich bis Ende Woche nicht ab. Die Gefahr von 
Waldbränden steigt dadurch täglich. 
 
Der Kanton St.Gallen verbietet deshalb ab sofort, im Wald und in dessen Nähe Feuer zu 
entfachen oder brennende Streichhölzer und Raucherwaren wegzuwerfen. Auch Grillfeuer an 
dafür eingerichteten Feuerstellen in diesen Gebieten sind untersagt. 
 
Das Verbot gilt bis auf Widerruf. Eine Entspannung der Lage ist frühestens nach einer 
intensiven Regenphase von mindestens zwei Tagen zu erwarten. 
 
 
 
 
Hinweis an die Redaktionen: 
 
Weitere Auskünfte erteilt Kantonsoberförster Jürg Trümpler, 071 229 34 96. 


